
Anlage XXIII.
Etat der Prouinzialnmseen.

Otat
der

Verwaltung der Provinzialmuseen zu Bonn und Trier
für die Etatsjahre

vom 1. April 1899 bis 3l. März 19UU
und

vom 1. April 1900 bis 31. März 1901.

Das Museum in Bonn befindet sich ColmantstraßeNr, 16.
Zum Museum in Bonn gehört auch das 52 a 4 yni große Ausgrabungsterrain zu

Alanteuheim, Kreis Schleiden,welches nach Anlegung des Grundbuchesaus deu Parzelle» Flur 22
Nr. 493/157, 491/153 und 488/159 besteht.

Das Mnseum in Trier ist an der Ostallec gelegen.
Zum Museum in Trier gehören folgendeGrnndstücke:
1. das Grundstückan der Ostallee, Flur 14, Nr. 85/28, groß 84 », 28 <zin, auf

welchem das Museumsgebäudesteht;
2. das Ausgrabungsfeld zu St. Barbara, welches früher aus 4 Grundstücken bestand,

von welchen die drei ersten bei der Eingemeindungder Vororte Trier und Anlegung
des Grnndbnchs als der Provinz bezw. der Mnscnmsuerwaltunggehörig zn einer Parzelle
vereinigt worden sind, sodaß das Ausgrabungsfeld sich nunmehr nur aus zwei Par¬
zellen zusammensetzt uud zwar:

«.. ans der der Provinz gehörigenParzelle Flnr 20, Nr. 771/298, groß 78 «, 04^m,
K. aus der dem Staatsfiskus gehörigen Parzelle Flur 20, Nr. 824/296, auf

welcher das Wärterhaus steht. Letzteres ist Eigenthum der Provinz.
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Titel. 3tr.

l.

1,.

III.

II.
III.

Einnahme.

Vom Grundeigcnthum:
»,. Museum in Bonn

I». Museum iu Trier
Summe Titel I.

Zuschüsse aus Staats- und Provinzialmitteln:
Ä. aus Staatsmitteln............
d, aus Provinzialmitteln...........

Summe Titel II.

Aus eigenemErwerb und an unvorhergesehenenEinnahmen.
Eintrittsgeld für deu Besuchder Museen:

Ä. in Bonn (seither 300 M.)..... 300 M.
I). in Trier einschl.des Ausgravungsfcldesin

St. Barbara (seither 2000 M.) . . .^2200 ^.
UnvorhergeseheneEinnahmen, namentlich aus dem Ver¬

kaufe von Doubletten :c. und zur Abrundnng . . .
Summe Titel III.

Wiederholung.

Vom Grundeigenthum ............
Zuschüsse aus Staats- und Provinzialmitteln .....
Aus eigenemErwerb und an unvorhergesehenenEinnahmen

Summe der Einnahme

Betrag
für die

Wntsjalire
18W und

!()

15

12 000
25 400

37 400

2 500

85

2 585

15

37 400
2 585

Betrag
für die

WatsjalM
1897 und

18U8

15

12 000
25 400

37 400

2 300

110

2 410

40 000

37 400

2410

39 825

Provinzialm useen.

52?

Mithin jetzt

mehr umnger

200

200 ^

,?.'

175

175

Bemerkungen.

Pachterlös aus dm bei Blauteuheim für Ausgrnbungszwecke nicht uerwendeteu
Landereien,

Der Pachtertrag aus den für Ansgrabuuge» nicht beanfprnchten Theilen des Ans«
grabungsfeldes zu Tt, Barbara geht allinhrlich zurück,weil der darauf wachfende
Klee fchon über 2N Jahre alt ist. Die Ertrngsfähigteit der Flachen durch Riga
luug und Düngung zu steigern, ist nicht augäugig, weil dadurch die Festigleit
der Bbschuugen gefährdet werde» würde.

jährend die Einnahmen ans deu Eintrittsgeldern bei Trier im fortwährenden Steige,,
begriffe»wareu, blieben sie bei Baun auch jetzt wiederhinler den Erwartungen zurück.
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Titel.

l.

II.

III.

Nr. Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktordes Museums in Bonn Gehalt

Demselben Wohnungsgcldzuschuß.....
Für den Direktordes Mnseums in Trier Gehalt

DemselbenWohuungsgeldzuschuß.....
Fiir den Kastellandes Muscnms in Bonn Gehalt . . ,

Außerdem freie Wohnung,Heizung nnd Bcleuchluugvcnswus-
bercchtigt zum Betrage von 255 M,

Summe Titel I,

Andere persönlicheAusgaben.
Wir technischeHülfskräfte:

u. für das Museum in Bonn (bisher 1809 M.) jetzt 200N M

Betrag
für die

Gwtsilchre
1899 und

1900

„ Trier ( „) 2000

Summe Titel II. fiir sich.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.

Fiir Ankäufe, Untersuchungen,Ausgrabnugcnnnd Untcrhaltungs-
arbeiten:

a, für das Mnseumin Bonn (bisher 2500 M) 2500 M,
^ » „ „ „ Trier ( „ 2950 „) 25 00 „

Für größere Untersuchungenund Ausgrabungen für beide
Museen gemeinschaftlich ohne Rücksichtauf das Gebiet,
welches sie berühre« .............

Für kleineAnkäufe nnd für kleine, die Sammlungenbetreffende
Ausgaben sowie für kleinere unvorhergeseheneVersuchs¬
grabungen,bis zur Höhe von 150 M, zur Verfügungder
Direktoren:
ll, fiir das Museumin Bonn......1000 M.
^ ,, „ „ „ Trier...... 1900 ..

Zu übertragen

4 800
660

4 800
540

700

11500

4 000

,000

4 000

Betrag
für die

Etlllsjllli«
1897 und

1898

4 800
660

4 800
540
790

11500

3 600

2 099

11000

450

4 000

2 009

11450

Provinzialmuseen.
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Mithin jetzt

mehr

400

weniger

450

459

Bemerkungen.

FolVem«Nung.
Die Zahlungen erfolgen (abgesehenuon den Gehaltszahlungen nuter Titel I Nr. I--3)

gemäß ^ 11 des Reglement« über die Ucitung nnd Verwaltung der Promnzml
mufeen 'auf Anweisung der Direktoren.

Stclleninhaber: Direktor Professor Dr. Klein. (Das Höchstgehaltist erreicht.)

Stclleniuhllbcr: Direktor Professor Dr. Hettner. (Das Höchstgehaltist erreicht.)

Stclleninhaber: Kastellan Neh.

Die Zahlnng der Vergütung hat monatlich nachträglich zn erfolgen.
Eine Erhöhung der Vergütung für die Hulfsarbeiter ist unt Nuctstchtans

ihre langjährige Thätigkeit angemessen.

Ueber die Verwendung beschließtdie Muscumskommissiongemäß 8 9 des Reglements.
Die Durchschnittsausgabe der beiden lchtcu Jahre betrug:

bei dem Museum iu Bonn 2472 M.
„ Trier 2479 „

Ueber diesen Fonds stellt die Museumskommissiongemäß 8 9 des Reglements einen

"" Die'Ausgaben habe» nach dem zweijährigen Durchschnitt 4233 M. betragen.

Die Angaben habeu nach den, zweijährigen Durchschnitt betragen:
^ '' ^ ^ öe, dem Museum in Bonn 1U3U M.

„ ,.....Trier 1593 „

.,,
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Titel. INr.

III.

Ausgabe.

«i

Uebertrag
Für Aufstellung und Unterhaltung der Sammlungen, An¬

fertigungdes Katalogs und für Verpackungskosten:
-,. für das Museum iu Vom, (seither 750 M.) 650 M.
^. „ „ „ „Triers „ 1000 „ ) 1000 „

Für die Anlegung, Unterhaltung und Vermehrung einer
Bibliothek:
a. für das Museum in Bonn (seither 250 M) 250 M.
K. „ „ „ „ Trier ( „ 600 „ ) 550 ..

Für Aufsicht und Reinigung der Museen, Löhne:
«.. in Bonn (seither 1200 M.).....1200 M
K. ,. Trier ( „ 1500 „).....1500 „
«. für einenAnfseher auf dem Ansgrabungs-

tcrrain in St. Barbara bei Trier (seither
300 M.)...........___^^

Für Heizung, Erleuchtung, Wasserleitung,Vcrsicheruugund
Steuern:
u. für das Mufemnin Bonn (seither2000 M.) 2300 M,

dazu für Versicherung ( „ 425 „ )
fortfallend

I), für das Mufeumin Trier ( „ 800 M,) 900 „

Für kleine baulicheReparaturen:
Ä, für das Museumin Bonn (seither400 M.) 400 M.
^ „ „ „ „ Trier ( „ 420 „ ) 1000 „

Für Reisekosten:
1, für die Kommifsionsmitglieder(seither 300 M) 300 M.
2, „ „ Museumsdirektoren:

Ä, in Bonn (seither750 M,)..... 650 „
d. „ Trier ( „ 650 „ )..... 650 „

Betrag
für die

Willtsilllire
189» und

1800.

Zu übertragen

11000

1650

Betrag
für die

Etatsjalire
18»? und

1898.

800

3 «00

3 200

1400

1600

11450

1750

850

3 000

3 225

820

1700

—> 22 795

Provmzia lmuseen.

531

Mithin jetzt

mehr

)80

580

weniger

450

100

50

25

100

725

SemerKungen.

Nie Ausaabeu haben nach den, zweijährigen Durchschnittbetragen:
"" " bei dem Museiuu in V»nn 639 M.

„ „ „ „ Trier 1258 „

Die Ausaaben haben nach dem zweijährigen Durchschnittbetragen:
"' " bei dem Museum in Bonn 241 M.

„ „ „ „ Trier 520 „

Die Ausgaben haben nach dem zweijährigen Durchschnittbetragen:
bei dem Museum in Bonn 1321 M,

„ Trier 180! „
Für den Wärter i» St, Barbara, welcher freie Dienstwohnung hat,

werden 300 M. gezahlt.

Die Ausgaben haben nach dem zweijährigen Durchschuitlbetragen:
bei dem Museum in Bonn ^142 M.

„ „ „ „ Trier 837 „
Die Sammluugs- und Mobilargegenständedes Museums in Bonn sind auf

weitere fünf Jahre bis zum 12, Dezember 1903 durch einmalige Zahlung rwn
877 M. versichert.

Eine Erhöhung dieser Nummer erscheint mit Rücksichtauf die Steigerung
der Einkaufspreise des Feuerungsmaterials erforderlich.

Die Uu»gaben haben nach dem zweijährigenDurchschnittbetragen:
bei dem Museum in Bonn 300 M.

„ „ „ „ Trier 600 „
Für das Museum in Trier hat sich die Nothwendigkeitherausgestellt, zu

den baulichenUnterhaltungsarbeiten einen höheren Betrag als seither einzustelleu.

Die Kommissionsmitgliederliquidiren die baaron Auslagen, während den Direktoren
der Etatskredit gegen allgemeinen Verwendungsnachweisausgezahlt wird.

Die Ausgaben haben nach dem zweijährigen Durchschnittbetragen:
für die kommifsionsmitglieder 125 W,
bei dem Museum in Bonn . 667 „
„ „ „ „ Trier . 486 „

67"
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Titel,

III.

!,,
III,

Nr. Ausgabe.

Uebertrag
Für Kovialien,Schreibmaterialien,Porto und Drucksachenle.

Für unvorhergesehene Ausgabenund zur Abrundung . . .
(SämmtlicheNunnncrndes Titels III übertragensich gegenseitig,)

Summe Titel III,

Wiederholung.

Besoldungen ................
AnderepersönlicheAusgaben ...........
Sächlicheund sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe

Die Einnahmebeträgt
Blllancirt.

sDie am Jahresschlüsseverbliebene»Bestände werde» zur Ver¬
wendungin das nächsteJahr übertrafen,)

Betrag
für die

Watsjlchrc
18!)!) und

1900

22 650
400

1450

24 500

11500

4 000
24 500

40 000

40 000

Betrag
für die

Gtatsjlchrc
189? und

1898

22 795
400

1530

24 725

11500

3 600

24 725

39 825

39 825

Provmzialmuseen.
533

)80

580

725

805

400

400

22Ü

225

Die Ausgabenhaben nach dem zweijährigen Durchschnitt516 M, betragen.

Die Ausgabenhabennach dem zweijährigen Durchschnitt 1546 Nt, betragen.

175
175
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